
Der richtige Impfzeitpunkt Die eingebettete Impfung

Es gibt Bestände, in denen erste Infektionen mit Lawsonia intracellularis bereits 
in den ersten 3 Wochen nach dem Absetzen vorkommen. Über das Standardimpf-
verfahren ist es in diesen Beständen nicht möglich, die Impfung in ausreichendem 
Abstand vor der ersten Feldinfektion durchzuführen. Dennoch ist es mit dem nach-
folgenden Impfschema möglich, in den Nutzen einer Impfung zu kommen:

Impfung

	 Die Ileitis-Impfung wird durchgeführt. 

	�A nschließend wartet man 3 Tage ab, in denen die Tiere keine Antibiotika  
bekommen.

	�I n der kritischen Zeit bis der Impfschutz voll aufgebaut ist wird die Gefahr  
einer frühen Feldinfektion über die Gabe eines Antibiotikums, das gegen  
Lawsonien wirksam ist, minimiert (siehe Grafik B). 

Mit dieser Vorgehensweise wird gewährleistet, dass die Tiere einen Impfschutz  
aufbauen, bevor sie sich mit dem Felderreger auseinandersetzen müssen.
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Seitdem die antibiotischen Leistungsförderer keine 
Zulassung mehr haben, hat sich der Infektionsdruck 
und der Infektionszeitpunkt mit Lawsonia intra­
cellularis verändert. Seither müssen die Ferkel früher 
geimpft werden. 

In der Schweiz wird die Saugferkelimpfung per  
Drench bereits seit 2005 erfolgreich praktiziert. Nach 
der Impfung mit dem Ileitis-Impfstoff entwickeln die 
Ferkel innerhalb von 3 Wochen einen belastbaren 
Impfschutz. Daher muss eine Impfung mit dem 
Ileitis-Impfstoff spätestens 3 Wochen vor der 
ersten Feldinfektion abgeschlossen sein. 

Für die Umsetzung der Ileitis-Impfung gibt 
es je nach betriebsspezifischem Infektions
zeitpunkt unterschiedliche Impfstrategien 
(siehe Grafik A /B).

Die Standardimpfung

Grafik A: Keine Feldinfektion in den ersten 3 Wochen  
nach der Impfung

Die eingebettete Impfung

Grafik B: Impfung bei nachgewiesener Infektion innerhalb der 
ersten 3 Wochen nach der Impfung

Impfung*

* 3 Tage vor und nach der Impfung keine antibiotisch wirksamen Substanzen verabreichen

Aufbau des Impfschutzes

= 1 Lebenswoche

Geschützt vor Ileitis

Impfung*

* 3 Tage vor und nach der Impfung keine antibiotisch wirksamen Substanzen verabreichen

Aufbau des Impfschutzes

Lawsonia intracellularis  
wirksames Antibiotikum

= 1 Lebenswoche

Geschützt vor Ileitis

Keine Symptome trotz FelderregerkontaktKeine Symptome trotz Felderregerkontakt

Lawsonia intracellularis — Felderregerkontakt

 
Ihr Tierarzt 

wird Sie beraten, 

welches Impfschema für 

Ihren Betrieb das richtige 

ist. Über die Untersuchung 

von Blutproben ist er in 

der Lage, den richtigen 

Impfzeitpunkt zu 

finden.
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